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Die antiretrovirale Therapie (ART) hat die Lebens-
erwartung von Menschen mit HIV deutlich erhöht 
und die Lebensqualität vieler HIV-Positiver wesent-
lich verbessert. Sie hat darüber hinaus einen 
wichtigen primärpräventiven Nebeneffekt: 
das Ansteckungsrisiko wird deutlich vermindert. 
Damit ist die HIV-Therapie ist ein wichtiges Element 
des Risikomanagements und kann zur Entstigmati-
sierung von Menschen mit HIV beitragen.
Die Forschung zur Verbesserung von Behandlungs-
möglichkeiten der HIV-Medizin entwickeln sich je-
des Jahr weiter. Thema der Veranstaltung sind neue 
Erkenntnisse, die für die gegenwärtige HIV-Therapie 
von Bedeutung sind. Aber wir wollen auch einen 
Blick in die Zukunft werfen um zu erfahren, welche 
neuen Forschungsideen und Behandlungsoptionen 
aktuell in der Diskussion sind.  
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